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Foto:  Wolf Werdigier, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei

Regina Hofer ist 
praktische Ärztin, 

Fachärztin für Psychiatrie,
Psychotherapeutin

und – Kabarettistin.

Wenn Frau Dr. med. Hofer in ihrem fünften Solo-Programm „AFRIKA“ endlich wieder einmal den Arztkoffer gegen den Kabarettkoffer tauscht, bleibt sie trotzdem der Untersuchung der menschlichen Schwächen treu und legt „Hiesige und Dasige“ 

beherzt auf die Couch…

Wir ersuchen um Berichterstattung und stehen jederzeit sehr gerne unter 
Tel. 0699-1-913 14 11 oder office@gamuekl.org für nähere Informationen, bzw. die Reservierung Ihrer Pressekarten zur Verfügung. 

PRESSEFOTO-DOWNLOAD: http://www.gamuekl.org/kabarett/hofer/afrika.html 
Alle Fotos von Wolf Werdigier, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei

Mit freundlichen Grüßen
Gabriele Müller-Klomfar / Pressebetreuung 

AFRIKA

von & mit Regina Hofer

„Der Dunkle Kontinent“ – bei Freud noch die Sexualität der Frau – hat sich ausgebreitet. Unbekannte fremde Kulturen ebenso wie schwarze Löcher im Seelenuniversum der Geschlechter werden erforscht und mit bösem Witz unter die Lupe genommen. Denn sie scheinen stetig weiter zu wachsen: ein explosiver Cocktail, der beim kleinsten Anlass in die Luft gehen kann…
Was hat die Burka vom Brunnenmarkt mit der Hirschledernen Knickerbocker  im Nirvana gemeinsam?

Was bedeutet es, wenn der kommunistische Parteivorsitzende über Nacht zum frommen Christen wird und die Krankenkasse eine Beitragserhöhung für Sex vor der Ehe einführt? 

Warum ist für Eva die Armut am Naschmarkt so nervend und die in Indien so bewusstseinserweiternd?

Was hat der Ramadan in der Zweierstiege mit dem gemütlichen Frühstück auf Gmundner Keramik bei der oberösterreichischen Tante zu tun?

Warum ist für Aishe die pingelige Frau Müller so ein Rätsel, wenn sie  Ihre Cindy  nach dem Gassi gehen beim Fernsehen im Bett neben sich schlafen lässt?

Und wie kommt es, dass Murat seinen Wiener Freund Fredl für ein Weichei hält, wenn der seine tief dekolletierte Freundin in die Cantinetta Antinori ausführt?

Regina Hofer bewegt sich in „AFRIKA“ ständig im Dschungel der Gefühle: 
zwischen Mann und Frau
zwischen drinnen und draußen
zwischen fremd und vertraut – 
ob in Cuba, Ghana oder Mistelbach…
Biographie

REGINA HOFER 
1956 

geboren in Gmunden/Oberösterreich.

1968 

Erste Schauspielerfahrung am Gmundner Stadttheater bei der 



Jugendproduktion “Tristan und Isolde“.

1977-80 Ausbildung und berufliche Tätigkeit im Buchhandel.  

1980-90 
Studium der Medizin an der Universität Wien mit anschließender 



Promotion zum Drin. med.

1986 

Mit  “Theaterpartie Fremdkörper“ Aufführungen des Stücks „Andere 


Baustelle“ in der Kulisse, dem Spektakel, den Bundesländern; 



Auszeichnung des Kleinbühnenbeirates der Stadt Wien.


1991 

April bis Juli als Schauspielerin in der Produktion des Metropol-



Sommertheaters “Heut´ Abend tanzt Lysistrate“ von Heinz R. Unger 

(Rolle 
der Ljubica).



Regie: Erna Wipplinger /Werner Prinz.


1991-92 
August bis Ende Februar als Schauspielerin am Theater der Jugend.



über hundert Auftritte in Wiener Schulen.


1992 

Gastspiele in: München, Theaterfestival für Kinder- und Jugendtheater in 

Bludenz, Internationales Festival für Kinder und Jugendliche in 



Niederösterreich. Schauspielerin in der Produktion “Der Aufzug“ von 


Hakan Gürses.

1992

Ausbildung zur Psychoanalytikerin, Wiener Arbeitskreis für Psychoanalyse;



zusätzlich psychische Betreuung von Bosnischen Flüchtlingen im Rahmen 

des österreichischen Bundesverbandes für Psychotherapie.

1993

Produktion “Gut, daß es den Herbert gibt!“ Erstes Soloprogramm, Text 
und Darstellung Regina Hofer; Regie Erna Wipplinger. Aufführungen in 
Wien, 
(u.a. Spektakel, Ega, Kabarett Niedermair, Donauinselfest, Volksstimmefest, Aera, Celeste, Gasthaus Vorstadt) sowie Aufführungen in  Baden, Salzburg, Gmunden, Burgenland, Linz, Saalfelden, Mistelbach, St.Pölten, Graz, Wiener Neustadt.

1995 

Produktion “Adolf – Liebesperlen“. Zweites Soloprogramm, Text und 


Darstellung Regina Hofer. Premiere am 28.2.95 im Spektakel/Wien. 


Folgeauftritte in ganz Österreich.

1996 

Ab Februar Turnusärztin in Wien. Als Kabarettistin Auftritte mit “Gut, 


daß es den Herbert gibt!“ und “Adolf ​ Liebesperlen“ in Österreich, 


München, Passau und Nürnberg.

1997 

Produktion “Wienerwaldklinik“. Drittes Soloprogramm. Text und 



Darstellung Regina Hofer. Premiere am 27.3.97 im Kabarett 



Niedermair/Wien. Auftritte in Österreich und Deutschland.

1999
Ab März 1999 Ausbildung zur Fachärztin für Psychiatrie. Oktober 1999 
bis Februar 2000 Karenzierung zwecks Vorbereitung des vierten 
Soloprogramms “Glück gehabt“.

Premiere am 3. Jänner 2000 im Kabarett Niedermair/Wien.

1999  
Ausbildung zur Gruppenanalytikerin

ab Februar 2000 tätig als Fachärztin für Psychiatrie in Ausbildung im KFJ Spital Wien.

2000 bis 2003  folgen Auftritte wiederum in Österreich und Deutschland  (Wien: 
Spektaktel, Orpheum, AK Wien, GPA Bundesfrauenforum, 
Österreichischer Bundesverband für Psychotherapie,  Donauinselfest, 

verschiedene Spitäler in Wien; OÖ: Linz-Fest/OÖ, Jägermayrhof/Linz, 
Lokalbühne Freitstadt, Salzburg: Literaturhaus Salzburg bzw. 
Deutsche Bank/München etc.)

2003             Gruppenanalytikerin und Fachärztin für Psychiatrie in eigener Praxis und  

                     im Wiener Kriseninterventionszentrum

2006             Ärztin für Allgemeinmedizin in der Gemeinschaftspraxis Dr.      


                     Trappl/ Dr.Dörflinger (Vorsitzender der Ärzte ohne Grenzen)

2007             Ärztin für Allgemeinmedizin,  Fachärztin für Psychiatrie und 

                     Psychotherapeutin in eigener Praxis und im Psychosozialen Dienst in 

                     Mistelbach und Auftritte mit „Glück gehabt“ im St. Anna Kinderspital, 

                     Galerie Wolf Werdigier, Frauenhaus Steyr usw.

ab Februar 2007 Vorbereitung des fünften Solo-Programmes “Afrika“

ZUR AUSSTELLUNG „AFRIKA“
mit Bildern von Wolf Werdigier, die sich thematisch mit dem gleichnamigen Programm von Regina Hofer auseinandersetzen

Vernissage im Anschluss an die Premiere:

15. 1. 2008 (ab ca. 22.00 Uhr) im SPEKTAKEL
„Fremd sein heißt nichts voneinander wissen. 
Wie wenig wir von unseren zugewanderten Mitbewohnern in der Stadt wissen zeigt unsere Ahnungslosigkeit über die inneren Bilder, die unsere Mit-Menschen in sich haben. 
Von diesen Bildern handelt diese Ausstellung.

Ich stelle mir vor, ich veranstalte ein großes Fest und ich lade alle jene ein, die für mich Vorbilder, Idole, Ideale darstellen, egal ob sie am Leben sind oder bereits gestorben; und all diese Menschen kommen auch tatsächlich. Dann wäre dies nicht nur ein großartiges Fest für mich, sondern auch eine Widerspiegelung meiner Träume, Sehnsüchte und Ambitionen.

Wahrscheinlich können wir uns die Bilder eines solchen Fests von unseren nächsten Freunden und Verwandten vorstellen. Keine Ahnung haben wir über die Zusammensetzung solcher Bilder bei Ausländern, die bei uns wohnen. Welche sind ihre Vorbilder, Ideale, die sie bei sich tragen?

Dies ist der Inhalt dieses Ausstellungsprojektes. Alle Inhalte wurden aufgrund von Gesprächen und Interviews mit Zuwanderern erarbeitet und in gemalte Bilder übersetzt.

Die Ausstellung findet gleichzeitig mit der Aufführung des gleichnamigen 
Kabarett-Programmes von Regina Hofer statt.“
Wolf Werdigier

BIOGRAFIE

Wolf Werdigier, 
geb. 1946 in Pegnitz (Deutschland), 
lebt und arbeitet in Wien. 
Studium der Architektur in Wien und London, Studium der Malerei und Design bei Jaap Bakema, Xenia Hausner, Jakob Borges und Irina Nakhova. Arbeiten der Stadtplanung in Köln, Wien und Jerusalem. Lehrtätigkeit am Pratt-Institut in New York und der Universität in Stuttgart. 
Gründer der Internationalen Sommerakademie für Bildende Künste und Medientechnologie, Venedig. 
Bilder-Ausstellungen in Wien, Jerusalem, Tel Aviv, Ramallah, New York, Venedig, Philadelphia, Cleveland, Washington. 
Alle Projekte unter: www.paintings.at, www.denk-mal.at, www.eurydiceproject.com, www.summeracademyvenice.com
Das neue  Solo-Programm 


von & mit





REGINA HOFER





Regie: Petra Dobetsberger                                                                           








PREMIERE: 15. Jänner 2008 


Beginn: 20.00 Uhr





im Anschluss an die Premiere 


(ab ca. 22 Uhr) 


VERNISSAGE / Ausstellungseröffnung


Bilder von Wolf Werdigier, die sich thematisch mit dem  Programm „Afrika“  auseinandersetzen





WEITERE VORSTELLUNGEN:


17. – 20. + 24. – 27. Jänner 2008


7. – 10. + 21. – 24. Februar 2008


6. – 9. + 13. – 16. März 2008


24. – 27. April 2008


15. – 18. Mai 2008              


(Beginn: 20.00 Uhr)





SPEKTAKEL


� HYPERLINK "http://www.spektakel.biz" ��http://www.spektakel.biz�  


A-1050 Wien; Hamburgerstraße 14





Kartenreservierung unterTel. 01/587 06 53 


oder � HYPERLINK "mailto:office@spektakel.biz" ��office@spektakel.biz�  





Eintritt: € 15,-- / 12,--
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